
Bezirksliga Herren Süd: Hattorf - Lödig-
sen 8:8, Hammenstedt - Hattorf 8:8.
1. Einbeck 14 125:52 27:1
2. Hammenstedt 16 137:102 25:7
3. Lödigsen 18 138:115 24:12
4. Nesselröden 15 112:95 18:12
5. Seulingen 17 117:126 14:20
6. Hattorf 15 104:113 13:17
7. Laubach 17 103:125 12:22
8. Nikolausberg 14 80:100 10:18
9. Bovenden II 14 90:111 10:18
10. Torp. Göttingen IV 16 72:139 3:29

Bezirksklasse Herren: Dransfeld - TTC Göt-
tingen II 9:1, Schededörfer - Nesselröden
II 9:2, Weende - Esplingerode 9:3, Dransfeld
- Schededörfer 9:7, Esplingerode - Nesselrö-
den II 6:9.
1. TTC Göttingen I 17 154:47 34:0
2. Weende 15 129:72 27:3
3. Dransfeld 16 116:96 21:11
4. Bilshausen 18 132:103 21:15
5. Schededörfer 18 126:126 19:17
6. Geismar II 16 95:113 14:18
7. TTC Göttingen II 18 103:144 11:25
8. Esplingerode 18 102:148 9:27
9. Nesselröden II 16 85:131 7:25
10. RWGöttingen 18 88:150 7:29

Kreisklase Damen: Bremke - Hagenberg 0:6,
Sattenhsn./Wöll. II - Seulingen III 6:2.
1. Sattenhsn./Wöll. II 15 84:37 26:4
2. Hagenberg 14 72:30 22:6
3. Sattenhsn./Wöll. III 13 71:31 21:5
4. Jühnde 14 68:44 19:9
5. Seulingen III 14 52:53 13:15
6. Ellershsn./Hetjersh. 14 56:65 11:17
7. Immingerode 15 46:70 11:19
8. Bremke 15 33:81 5:25
9. Krebeck 14 13:84 0:28

2. Kreisklasse Herren West-Südwest: Sche-
dedörfer III - Speele II 4:7.
1. Laubach III 14 98:14 28:0
2. Nienhagen 14 87:36 22:6
3. Gimte II 14 81:66 18:10
4. Laubach IV 14 65:68 16:12
5. Schededörfer III 14 63:82 10:18
6. Speele II 14 48:88 8:20
7. Bonaforth II 14 51:85 7:21
8. Mielenhausen III 14 40:94 3:25

Tischtennis
in Zahlen

zweig und Thomas Heede je-
weils einen Satz ab. Dransfel-
der Punkte: Ramzweig/Wies-
ner, Herzog/Röhlig, Herzog
(2), Ramzweig, Heede, John.
Dazu gewannen Heede/Frank
Bornschein und Bernd Röhlig
kampflos.
TuS Schededörfer – TSV Nes-

selröden II 9:2. Deutlich mehr
Mühe hatte Scheden mit dem
vermeintlichen Abstiegskan-
didaten Nr.1. Aber die Nessel-
röder haben noch immer die
beste Mannschaft beisammen.
Und sie kämpfen. Beim TuS
Schededörfer 04 noch ohne
Fortune, tags darauf aber sieg-
ten sie in Esplingerode und
haben tatsächlich noch die

Möglichkeit, Platz acht zu er-
reichen. In Scheden mussten
sie nur zwei Dreisatzniederla-
gen hinnehmen und holten
immerhin 15 Sätze. Wie er-
wartet hatte die TuS-Spitze die
größte Arbeit. Aber Thomas
Zimmermann und Marko Klip-
pel setzten sich knapp durch,
und dann konnten auch Se-
bastian Schütz, Sebastian
Fuchs und Jörg Brekerbaum
ihr größeres Potential ausspie-
len. Ohne Sieg beim TuS Sche-
dedörfer blieb nur Meinhard
Stalder. Schedener Punkte:
Schütz/Fuchs, Zimmermann/
Klippel, Zimmermann (2),
Klippel (2), Schütz, Fuchs, Bre-
kerbaum. (znm)

das Spiel beim TTC, das die
Dransfelder mit 5:9 verloren,
das „Katastrophenspiel“
schlechthin. Sie mussten sich
dem Aufsteiger geschlagen ge-
ben, obwohl sie mehr Ball-
wechsel für sich entschieden
hatten. Nun aber ist der DSC
gefestigt, und bei den Göttin-
gern sind die Personalproble-
me unverkennbar. Diesmal
traten sie nur zu fünft und mit
zweifachem Ersatz an. Nach
gerade einmal anderthalb
Stunden war die Partie been-
det. Kein einziges Spiel war
umkämpft, auch nicht die Nie-
derlage von Sven Wiesner ge-
gen den jungen Bengs. Dane-
ben gaben nur Henning Ram-

es half nichts. Erst markierte
Bernd Röhlig mit 12:10 im 5.
Satz den Ausgleich, und dann
schaffte Rüdiger John, der nie
zuvor beim DSC eine so wich-
tige Rolle gespielt hatte, mit
11:9 im 5. Satz den achten
Punkt. Und daraus machten
Ramzweig/Wiesner im Ab-
schlussdoppel nahezu unan-
gefochten den Sieg. Dransfel-
der Punkte: Heede/John, Her-
zog (2), Ramzweig (2), Röhlig,
John (2), Ramzweig/Wiesner.
Schedener Punkte: Schütz/
Fuchs, Zimmermann/Klippel,
Schütz (2), Fuchs (2), Stalder.

Dransfelder SC – TTC Göttin-
gen II 9:1. In der Hinrunde war

ALTKREIS MÜNDEN. Vor dem
Aufeinandertreffen im Derby
der Tischtennis-Bezirksklasse
hatten die beiden Teams aus
Dransfeld und Scheden noch
die Gelegenheit, sich gegen
die potentiellen Absteiger TTC
Göttingen II und Nesselröden
II warmzuspielen. Die Gene-
ralproben waren überzeu-
gend, und das Derby hielt, was
man sich davon versprach.
Wie im Hinspiel ging es über
die volle Distanz, und wieder
hatte die Heimmannschaft
knapp die Nase vorn. Drans-
feld steht erstmals auf Platz
drei und braucht bei zwei
noch ausstehenden Spielen
nur noch einen Punkt, um auf
dieser Position auch die Saison
zu beenden.
Dransfelder SC – TuS Schede-

dörfer 9:7. Erst zum vierten
Mal in dieser Frühjahrsserie
musste das Schlussdoppel ein
Spiel in dieser Klasse entschei-
den. Gegen Bilshausen konn-
ten die 04er so eine Niederlage
abwenden, in Dransfeld
klappte das nicht mehr. Und
dabei hatte es gut angefangen.
Schütz/Fuchs und Zimmer-
mann/Klippel hatten für die
2:0-Satzführung gesorgt. Die
Überlegenheit der Dransfelder
Spitze (Herzog und Ramzweig)
sorgte noch nicht für Aufre-
gung, denn Schütz, Fuchs und
Stalder konterten mit etwas
Glück zum 5:3. Überraschend
war dann aber, dass Rüdiger
John (gegen Brekerbaum) den
DSC wieder heranbrachte,
und Herzog und Ramzweig
ohne größere Mühe wieder für
die Führung (6:5) sorgten.
Doch noch einmal wechselte
sie. Schütz und Fuchs brach-
ten mit ihren Siegen die Gäste
vor dem Schlussspurt in eine
gute Ausgangsposition. Aber

DSC gewinnt spannendes Derby
Tischtennis-Bezirksklasse: Schlussdoppel entscheidet / Platz drei ist für Dransfeld zum Greifen nah

Mit dem DSC auf der Überholspur: Sven Herzog (links) und Bernd Röhlig verloren zwar ihr Doppel gegen den TuS Schededörfer, doch
letztlich gelang demDransfelder Verein wieder einmal ein Sieg. Foto: Schröter

ALTKREIS MÜNDEN. In der 1.
Tischtennis-Kreisklasse hat
sich Mielenhausen II mit dem
6:6-Remis gegen Mengershau-
sen aus dem Abstiegskampf
verabschiedet. Im Oberen
Paarkreuz gab es nichts zu ho-
len. Drei Punkte in den Dop-
peln und drei im Unteren
Paarkreuz, wobei Claus Meyer
als einziger unbesiegt blieb
und für vier Punkte sorgte, ga-
ben den Ausschlag. Somit
wird der Abstieg am letzten
Spieltag nur noch im direkten
Aufeinandertreffen zwischen
Gimte und Hemeln II ausge-
macht.

Gimte genügt wegen des
besseren Spielverhältnisses
ein Unentschieden. Und als
Achter sollte auch die Klasse
gesichert sein.

In zwei knappen Spielen (je-
weils 7:5) in Bonaforth und
Güntersen hat Hemeln I Platz
zwei behauptet. Beim BSV war
Herbert Sittig mit vier Siegen
der überragende Spieler. Beim
TSV Jahn leisteten die Brüder
Osenbrück mit vier Einzelsie-
gen die Hauptarbeit. Und in
Güntersen verhinderten drei
siegreiche Hemelner Doppel
den Punktverlust. In den Ein-
zeln konnten, auch wenn der
SCG schließlich nach Bällen
vorn lag, Werner Fenner, Uwe
Osenbrück und Wolfgang
Osenbrück (2) das Spiel nur of-
fen halten. (znm)

Wichtiger
Punkt für
Mielenhausen II

Handball
3. Liga Ost: Pohlheim - Gensungen (Sams-
tag, 17Uhr)

Fußball
Bezirksliga: Bilshausen - Hainberg, Seeburg
- Wulften, Bad Gandersheim - Breitenberg,
Bremke/Ischenrode - SCW Göttingen, VfR
Osterode - Nörten-Hardenberg (Sa., 16
Uhr), Denkershausen/Lagers. - Gimte, Sud-
heim -Dosl.SporOsterode (Sa., 17Uhr)
Bad Gandersheim - SGWerratal, Bilshausen
- Nörten-Hardenberg, Seeburg - Hainberg,

Breitenberg - Landolfshausen (Mo., 15 Uhr)
1. Kreisklasse C: Escherode/Uschlag - Wer-
der Münden (abgesagt), Friedland - Hain-
berg III (heute, 19.30Uhr)
Kreispokal (Kreisliga und 1. KK) Viertelfi-
nale: Dransfeld - Lindenberg Adelebsen,
Krebeck - Lenglern, Hainberg III - Bovenden,
Niedernjesa - Gr.Ellershausen/Hetj., Rosdorf
- Harste, Bernshausen - Hagenberg, Tiftlin-
gerode - Bergdörfer, Sparta Göttingen II -
Groß Schneen (Montag, 15Uhr)

FRAUEN
Kreisliga:Breitenberg II - Gimte, RWGöttin-
gen II - Landwehrhagen (Sa., 15.30Uhr)

Lokalsport am Wochenende

Der PSV Münden bietet vom
12. bis 14. April einen speziel-
len Lehrgang für Frauen und
Mädchen an. Es geht um
Selbstbewusstsein und effekti-
ve Techniken der Selbstvertei-
digung. Jörn Kochensperger
steht als Referent mit anderen
Kampfsportexperten auf der
Matte. Er hat seit über 35 Jah-
ren Kampfsporterfahrung und
entwickelte Mitte der 90er
Jahre ein Konzept zur Frauen-
selbstverteidigung, das sich
stehts weiterentwickelt hat.

Termine: Freitag, 12.4., 19 –
20 Uhr, Samstag, 13.4., 10 – 16
Uhr, Sonntag, 14.4., 10 – 13
Uhr in der Judohalle, Gimter
Straße 10. (nh)

Dreitägiger
Kurs für Frauen
und Mädchen

schaft mit diesem Programm
auf die WM vorbereitete. Das
Programm verfeinerte der PSV
Münden zusammen mit Ärz-
ten, um es patientengerechter
zu machen und dennoch den
Leistungsanspruch nicht aus-
zublenden. Viele Teilnehmer
hatten chronische Schmer-
zen, eine schlechte Schlafqua-
lität, mangelnde Beweglich-
keit und Gleichgewichtsstör-
rungen. „Nach einigen Trai-
ningseinheiten bekamen wir
bereits Rückmeldungen, dass
die Schmerzen für mehrere
Tage nach dem Training ver-
schwunden waren und die
Teilnehmer besser schlafen
konnten“, erzählt Sören Heß,
Abteilungsleiter Judo und Fit-
ness beim PSV. Das Gleichge-
wicht wird regelmäßig am PC
überprüft, und auch hier
konnten Verbesserungen fest-
gestellt werden. Durch dieses

HANN. MÜNDEN. Nachdem
die Judo- sowie die Selbstver-
teidigungsabteilung des PSV
Münden das Gütesiegel des
Deutschen Judobundes erhal-
ten hatten, schaffte das nun
auch die Fitneß-Abteilung des
Vereins – und zwar im Bereich
Gesundheitssport.

Die Physiotherapeutinnen/
Sportphysiotherapeuten und
Fitneßtrainerinnen des PSV
setzten sich zusammen und
erstellten mit der hausärztli-
chen Gemeinschaftspraxis
Gemm und Echtermeyer aus
Scheden sowie der orthopädi-
schen Gemeinschaftspraxis
Maring und Klocke ein Kon-
zept des Core-Trainings für Pa-
tienten und Sportler.

Core kommt aus dem Leis-
tungsport und ist in Deutsch-
land durch Jürgen Klinsmann
bekannt geworden, der 2006
die Fußballnationalmann-

Gesund und fit werden
Fitneßabteilung des PSV Münden erhält das Gütesiegel

Konzept und die hoch qualifi-
zierten Trainer ist es nun mög-
lich, dass die Teilnehmer Zu-
schüsse erhalten können und
Gelder von der Versicherung
zurückerstattet bekommen.

Neue Anfänger-Kurse: Fit-
ness montags (außer Oster-
montag) und/oder mittwochs
je von 19 bis 20 Uhr für Er-
wachsene. Selbstverteidigung
dienstags 18 bis 20 Uhr, ab 16
Jahren, und Judo ab Mai mon-
tags und mittwochs 17.30 bis
19 Uhr für Kinder ab sieben
Jahren und Kinder im Alter
zwischen fünf und sieben frei-
tags von 17 bis 18 Uhr.

Für weitere Fragen steht Ab-
teilungsleiter Sören Heß, Tel.:
05541/71518, soeren-
hess@web.de zur Verfügung.

Klinsis Bänder im Einsatz: Mit dem Core-Programm bekämpft der
PSVMünden Schmerzen und bietet Fitneß-Übungen an. Foto: privat

ende“). In der Bezirksliga soll
der Tuspo Gimte in Denkers-
hausen und die SG Werratal in
Bad Gandersheim antreten.
Dransfeld steht im Pokalvier-
telfinale.
Hinweis: Da am Karfreitag

keine Ausgabe unserer Zei-
tung erscheint, werden die
Spielvorschauen diesmal am
Samstag veröffentlicht. (mbr)

ALTKREIS MÜNDEN. Gestern
wurde der nächste Versuch,
endlich den Fußball rollen zu
lassen, gestoppt. Das für heute
Abend angesetzte Nachhol-
spiel der 1. Kreisklasse C zwi-
schen der SG Escherode/
Uschlag und dem 1. FC Werder
Münden ist abgesagt worden.

Der noch hart gefrorene
Sportplatz in Uschlag könne
nicht bespielt werden, melde-
te Escherode/Uschlags Trainer
Carsten Ernst. Auch die Begeg-
nung zwischen BW Friedland
und dem SC Hainberg III fiel
den Platzverhältnissen zum
Opfer.

Am kommenden Wochen-
ende ist in der 1. Kreisklasse
kein Spiel angesetzt. Somit
können nur alle Vereine hof-
fen, nach der kurzen Oster-
pause ab dem 6. April endlich
wieder ihrem Hobby nachge-
hen zu können.

Am Osterwochenende sind
nur drei Mannschaften aus
dem Altkreis Münden bei
Pflichtspielen gefordert (siehe
auch „Lokalsport am Wochen-

Spielausfälle
nehmen kein Ende
Escherode/U. gegen 1. FC Werder abgesagt

Musste absagen: Carsten Ernst.
Foto: Brandenstein

Hessische Meisterschaften Rhythmischen
Sportgymnastik

Kinderwettkampfklasse 10, Jahrgang 2003,
Dreikampf: 1. B. Schmidt 22,866; 2. N. Tro-
pin 22,699; 3. J. Zionski 21,782; 4. J. Tcacic
(alle TSGNiederzwehren) 21,149
Schülerinnenleistungsklasse 11, Jahrgang
2002: 1. D. Hahn (TSG Niederzwehren)
26,549

Schülerinnenwettkampfklasse, Jahrgänge
2001-2003: 1. J. Moltschanov (TV Münster)
27,698; 2. J. Grebe (TVHeppenheim) und E.
Freimann (TSG N) 26,999;…6. M. Bechler
26,366; 7. K. Pfeiffer (beide TSG N) 24,115

Juniorinnenwettkampfklasse, Jahrgänge
1998-2000: 1. X. Girsch 31,182; 2. V. Lipp-
gardt 30,799; 3. M. Ruf 29,333;…5. Z. Wala
26,645; J. Chmitsch 24,349; 8. V. Zionski
(alle TSGN) 23,365

Freie Wettkampfklasse Jahrgang 1997 u.ä.
Dreikampf: 1. V. Kurnaeva 34,400; 2. C.
Girsch 34,200; 3. S. Aygün (alle TSG N)
28,850

Ergebnisse
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